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   In guter 
Verfassung 

Die Bayerische Verfassung 

mag alt und ehrwürdig sein, 

hochaktuell und modern ist 

sie trotzdem. In vielen Arti-

keln wird formuliert, was 

heute dringlicher denn je ist. 

Mindestlöhne können festge-

setzt werden, Arbeit soll eine 

„auskömmliche Existenz“ 

schaffen, und Eigentum ver-

pflichtet, steht da zu lesen. 

Nachgerade prophetisch liest 

sich das, als hätten die Auto-

ren der Verfassung die jetzi-

gen Notwendigkeiten 

vorausgeahnt. 

Es gilt also, die Verfassung 

zu schützen, sie lebendig 

werden zu lassen im Sinne 

verbesserter Rechte und Le-

bensbedingungen für Arbeit-

nehmerinnen und 

Arbeitnehmer in Bayern. 

So verstehen wir Verfas-

sungsschutz: Aktiv einmi-

schen für gerechte Löhne 

und gegen Ausbeutung statt 

Geheimagenten in Trenchco-

ats und Beobachtung ge-

werkschaftlicher Tagungen.  

Nicht Lauschangriff durch-

führen, sondern Bayern als 

Sozialstaat durchsetzen: Sol-

che Verfassungsschützer 

werden gesucht! 

 

Verfassungsschutz-Kampagne des DGB 

Gesetzlicher Mindestlohn 
– basta! 

Wahlzeiten sind Zeiten der 

Zuspitzung. Voilà! Wir brau-

chen einen gesetzlich festge-

legten Mindestlohn statt 

nebulöser Lohnuntergrenzen 

nur in einzelnen Branchen 

und Regionen. 

Alle Fakten belegen die Not-

wendigkeit (Quelle: IAQ, Juni 

2013): Die Zahl der Niedrig-

lohnbeschäftigten in 

Deutschland betrug im Jahr 

2011 knapp 8,1 Millionen. 

Damit arbeiten 24 % aller 

Beschäftigten unter der Nied-

riglohnschwelle von 9,14 Eu-

ro. In den letzten 10 Jahren 

hat sich das Niedriglohnrisiko 

besonders für befristet Be-

schäftigte und unter 25-

Jährige erhöht. 

In Bayern arbeiteten im Jahr 

2011 550.000 sozialversi-

cherungspflichtig Beschäftig-

te zu Löhnen unter 8,50 Euro 

brutto. Hinzu kommen 

780.000 Minijob-Verhält-

nisse mit weniger als 8,50 

Euro (Quelle: Studie von 

ver.di und NGG, Juli 2013). 

Bekämen diese Beschäftigten 

wenigstens den vom DGB 

geforderten gesetzlichen 

Mindestlohn von 8,50 Euro 

pro Stunde, würde dies eine 

zusätzliche Kaufkraft von 2,6 

Milliarden Euro bedeuten. 

Auch deshalb: Verfassungs-

schützer gesucht! Mindest-

lohn jetzt. 
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Die Motive der Verfassungs-

schutz-Kampagne gibt es als 

Postkarte, DIN-A4, DIN-A3, 

z.T. auch DIN-A1 und DIN-

A0 bei Eurer DGB-Region. 


